
Hygienemaßgaben der MGS Wrexen für die Wiederaufnahme des Unterrichts  

Gültig ab dem 27.04.2020  

Die nachfolgend aufgeführten Hygienemaßahmen und Verhaltensregeln treten mit 
der Wiederaufnahme des Unterrichts ab dem 27.04.2020 in Kraft. Sie stellen eine 
Ergänzung dar zu den aktuelle gültigen Verordnungen und Erlassen zur 
Bekämpfung des Corornavirus und ergänzen ebenfalls den gültigen „Hygieneplan 
Corona für die Schulen in Hessen“ in der derzeit gültigen Fassung.  

 
 
 
Allgemeines 
 
Der Schulbesuch ist nur gesunden Schülerinnen und Schülern und Lehrkräften gestattet.  
 
Die allgemein gültigen Hygieneregeln (Abstand halten, Husten-Niesetikette, Handhygiene, 
Maskenpflicht in Bussen) sind einzuhalten.  
 
Das Mitbringen von Desinfektionsmittel zur persönlichen Handhygiene ist den Schüler*innen 
gestattet, sofern die Erziehungsberechtigten das für notwendig erachten und ihre Kinder in 
den sachgemäßen Umgang eingewiesen haben. Bei unsachgemäßem Umgang muss das 
Desinfektionsmittel von den Lehrkräften bis zum Ende des Schultages einbehalten werden.  
 
 

Die Schule stellt weiterhin folgende Maßnahmen sicher:  
 
 
Reinigung  
 
 - Seife und Einmalhandtücher für die Handhygiene sind vorhanden.  

 - Die Handtrocknungsgeräte in den Schülertoiletten bleiben ausgeschaltet.  

 - Ergänzend zur Reinigung des Gebäudes gem. der gültigen Reinigungspläne  

   werden Kontaktflächen täglich, teilweise mehrmals täglich desinfiziert  

   (Türklinken, Lichtschalter, Handläufe, Außentüren).  

 

Lüften  
 
 - alle 15 - 20 Minuten soll in den Unterrichtsräumen großzügig gelüftet werden,  

   nach jeder Unterrichtseinheit und während der Pausen werden die Fenster zur  

   Lüftung vollständig geöffnet  

 - bei schönem und warmem Wetter ist die Öffnung der Fenster auch während  

   des Unterrichts sinnvoll  

 - Unterricht ist auch auf dem Schulgelände draußen möglich, sofern der  

   entsprechende Abstand eingehalten wird und keine anderen Lerngruppen  

   gestört werden  

 

 

 

 



Nutzung der Schulbusse  
 
 - Die Busunternehmen ergreifen Maßnahmen für eine verantwortungsbewusste  

   Nutzung der Busse. (z.B.: Einstieg nur hinten, Sicherheitsabstand einhalten…)  

 - In den Bussen sind die Abstände einzuhalten, Sitzplätze müssen dement- 

   sprechend gewählt werden.  

 - Masken sind verpflichtend zu tragen.  

 - Beim Warten an der Bushaltestelle sollen die Abstandsregeln beachtet und  

   Masken getragen werden.  

 
 

Betreten des Schulgeländes  
 
 - Die Schule kann nur durch den Haupteingang betreten werden. 

 - Keine Gruppenbildung auf dem Schulhof!  

 - Klassenräume sind 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn geöffnet, Lehrer*innen  

   erwarten die Schüler*innen  

 - Schüler*innen begeben sich direkt in die Unterrichtsräume  

 - Schüler*innen waschen sich grundsätzlich direkt nach Betreten des Raums die  

   Hände  

 - Schüler*innen werden täglich zu Beginn des Unterrichts an die Einhaltung der  

   Hygiene- und Abstandsregeln erinnert  

 
 

Unterricht:  
 
 - der aktuelle Stundenplan verliert seine Gültigkeit  

 - der Unterricht konzentriert sich vorrangig auf die Hauptfächer  

 - die Klassen werden in feste Lerngruppen eingeteilt von max. 15 Schüler*innen  

 - eine feste Gruppeneinteilung für längere Zeiträume ist sinnvoll  

 - keine Durchmischung der Gruppen erwünscht  

 - Lehrkräfte sollen in möglichst wenigen Lerngruppen eingesetzt werden  

 - Schüler*innen werden feste Sitzplätze unter Einhaltung des Mindestabstands  

   zugewiesen  

 - Schüler*innen müssen sich melden, wenn sie den Platz verlassen wollen  

 - keine Nutzung von Fachräumen und Sporthallen  

 - eigenes Arbeitsmaterial muss mitgebracht werden, gemeinsame Nutzung von  

   Materialien ist zu vermeiden  

 - der Stundenplan kann vom 45-Min-Rhythmus abweichen möglich, der Gong wird  

   ausgeschaltet  

 - Präsenzunterricht kann durch Fernunterricht ersetzt werden, wenn die  

   Organisation vor Ort nicht möglich ist  

 - Auf das Tragen von Masken im Unterricht kann verzichtet werden, wenn der  

   Sicherheitsabstand eingehalten wird , d.h. die Schülerinnen und Schüler müssen  

   nicht den ganzen Vormittag eine Maske tragen  

 - um die Toilettennutzung in den Pausen zu entzerren, ist das Aufsuchen der  

   Toiletten während des Unterrichts angeraten  

 

 

 



Pausen  
 
 - Pausen der Klassen finden etwas zeitversetzt statt  

 - die Verpflegung ist von zu Hause mitzubringen  

 - das Frühstück soll in den Unterrichtsräumen eingenommen werden, vorher werden  

   die Hände gewaschen 

 - keine Gruppenbildung auf dem Schulhof  

 - aufsichtführende Lehrkräfte achten darauf, dass die Toiletten nicht „überbelegt“ 

    sind, ggfs. muss eine Einlasskontrolle erfolgen  

 - Tartanplatz und Spielturm bleiben vorerst geschlossen  

 - Aufenthalte im Schulgebäude sind zu unterlassen  

 - Wertsachen oder Geld sollen am besten erst gar nicht mitgebracht werden  

 
 

Treppenhäuser  
 

 - kein Aufenthalt/Warten in den Treppenhäusern  

 - Nutzung der Treppen halbseitig – immer rechts gehen!  

 - bei Begegnungen im Treppenhaus Abstandsregeln einhalten  

 
 

Sekretariat  
 
 - nur in Notfällen betreten  

 - nur einzeln betreten  

 - nur mit Maske betreten  

 - im Zweifelsfall sollen die Schüler*innen zunächst die Lehrkräfte fragen, ob sie  

   das Seki aufsuchen dürfen  

 
 

Betreuende Grundschule  
 
 - Betreuende Grundschule ist geöffnet und wird mit der Notbetreuung  

   kombiniert.  

 - Verpflegung ist mitzubringen.  

 
 
 

Markierungen auf Böden sowie Hinweisschilder unterstützen die Schüler! 


